
 5 

Neuerscheinungen 
 
 
Acta Historica Astronomiae  
 
Die Reihe erscheint bei der Akademi-
schen Verlagsanstalt, Leipzig, und wird 
herausgegeben von Wolfgang R. Dick 
und Jürgen Hamel. Informationen zu den 
lieferbaren Titeln, meist mit Inhaltsver-
zeichnissen:  
http://www.univerlag-
leipzig.de/catalog/category/158-
Acta_Historica_Astronomiae 
 
 
Erschienen:  
 
Vol. 56: Andreas Lerch: Scientia 
astrologiae. Der Diskurs über die 
Wissenschaftlichkeit der Astrologie 
und die lateinischen Lehrbücher 
1470–1610. 2015, 321 S., ISBN 978-
3-944913-48-3, € 29,00. 
 
Das Buch enthält eine umfassende Studie 
über die Lehrbücher der Astrologie, die 
im Zeitraum von 1470 bis 1610 gedruckt 
wurden. Der Fokus richtet sich auf 
sogenannte Metatexte, das sind Textbei-
gaben oder erklärende Passagen, in 
denen die Astrologie als Wissenschaft 
rechtfertigt wird. Demnach betrachteten 
die Gelehrten die astrologischen Theo-
rien als Ergebnis langer Beobachtungen, 
die das Kausalverhältnis zwischen 
Himmel und Erde aufzeigten. Daneben 
bezogen sie sich auf die christliche 
Theologie als Legitimationsquelle für 
ihre Ansichten, grenzten sich aber von 
abergläubischen Künsten, der Magie 
oder der dämonischen Weissagung ab. 
 
 
 
Andere Titel 
 
 
Nürnberger Astronomische Gesell-
schaft e.V. und Simon Marius Gesell-
schaft e.V. (Hrsg.): Abschlußbericht 
zum Simon-Marius-Jubiläum 2014. 
Nürnberg, 2015. 23 Seiten. Schriften-
reihe der NAG 6/2015 
 
Das Simon-Marius-Jubiläum 2014 ist 
mit 60 Veranstaltungen, 250 Medien-
berichten und der Benennung eines 
Asteroiden überaus erfolgreich verlaufen. 
Das inzwischen 28sprachige Marius-
Portal www.simon-marius.net wird 

zukünftig alle Schriften von und über den 
markgräflichen Hofastronomen bündeln.  
Die Abschlußdokumentation ist unter 
http://www.simon-
marius.net/pix/content/5/Marius-
Jubilaeum-2014_Doku.pdf  
downloadbar.  
 

Pierre Leich, Nürnberg 
 
 
Gaab, Hans: Die Sterne über 
Nürnberg – Albrecht Dürer und seine 
Himmelskarten von 1515. Schriften-
reihe der Nürnberger Astronomischen 
Gesellschaft Band 5/2015. Petersberg: 
Michael-Imhof-Verlag, 2015.  
24 × 30 cm, 176 Seiten, 324 Farb- und 12 
s/w-Abbildungen, Hardcover. ISBN 978-
3-7319-0212-6. Euro (D) 29,95, Euro 
(A) 30,80, CHF 34,40 
 
1515 brachte Albrecht Dürer in Zusam-
menarbeit mit dem Nürnberger Kaplan 
Conrad Heinfogel und Johannes Stabius, 
kaiserlicher Hofhistoriograph, seine be-
rühmten Sternkarten heraus. Es handelt 
sich dabei um die ersten gedruckten 
Sternkarten, die es überhaupt gab. Sie 
werden im vorliegenden Buch ausführ-
lich vorgestellt. Dazu werden aus Sicht 
der Astronomie die wichtigsten Voraus-
setzungen offengelegt sowie die 
wichtigsten Vorläuferkarten ausführlich 
besprochen. Durch Vergleiche unter 
astronomischen wie ikonographischen 
Gesichtspunkten mit Sternkarten von 
1435 und 1503 wird der Pro-
duktionsprozess dieser Sternkarten trans-
parent. Das Buch schließt mit einer 
Zusammenstellung der Werke, in denen 
Spuren der Sternkarte Dürers nachweis-
bar sind. 
 
 
Krafft, Fritz: Die wichtigsten Natur-
wissenschaftler im Porträt. 3., durch-
gesehene Aufl. Wiesbaden: Marix 
Verlag 2014. 256 S. (marix wissen). 
ISBN 978-3-86539-911-3 
 
Als »Zwerge auf den Schultern von 
Riesen« charakterisierte sich erstmals 
das 12. Jahrhundert, als es das immense 
Wissen der Antike neu erschloß. Wäh-
rend des Entstehens neuzeitlicher Natur-
wissenschaft wird das Bild ebenso 
wieder aufgenommen wie im 20. Jahr-
hundert. In seinem Sinne werden hier 
weniger Naturwissenschaftler, die ihre 
Ergebnisse aus der Sicht solcher Zwerge 
(der sog. ‚normalen‘ Wissenschaft) 

erbrachten, als jene in Porträts aus ihrer 
Zeit heraus vorgestellt, die diese erwei-
terte Sicht durch neuartiges Sehen auf-
grund inhaltlicher Erweiterung der Tra-
dition oder deren neues, revolutionäres 
Überdenken ermöglichten. 
 
 
Latußeck, Arndt: Die 30 Tafeln des 
Atlas Coelestis 1742 von Johann 
Gabriel Doppelmayr. Köln: Albireo-
Verlag, 2015.  
29 × 21 cm, XII, 180 S., Hardcover, Hln., 
mit zahlreichen farbigen Abb.  
ISBN: 978-3-9816040-2-3. € 49,90 incl. 
MwSt, versandkostenfrei in D und nach A. 
http://albireo-verlag.org/Albireo-
Verlag/News/Eintrage/2015/11/12_Bildban
d_zum_Himmels-
Atlas_von_J.G._Doppelmayr.html 
 
Erstmals wird »der Doppelmayr« in 
seiner Gesamtheit und im astronomie-
historischen Zusammenhang erläutert. 
Zu jeder Tafel des Himmels-Atlas gibt es 
eine konzise und zugleich wissenschaft-
lich fundierte Erläuterung, die dem Leser 
einen ersten Zugang zum besseren Ver-
ständnis des Kartenwerks verschafft.  
 
 
Mollan, R. Charles (ed.): William 
Parsons, 3rd Earl of Rosse. Astron-
omy and the castle in nineteenth-
century Ireland. Manchester: Man-
chester University Press, 2014. ISBN: 
978-0-7190-9144-5. GBP£ 70.00 
 
A revealing account of the family life and 
achievements of the Third Earl of Rosse, 
a hereditary peer and resident landlord at 
Birr Castle, County Offaly, in nine-
teenth-century Ireland, before, during 
and after the devastating famine of the 
1840s. He was a remarkable engineer, 
who built enormous telescopes in the 
cloudy middle of Ireland. The book gives 
details, in an attractive non-technical 
style which requires no previous 
scientific knowledge, of his engineering 
initiatives and the astronomical results, 
but also reveals much more about the 
man and his contributions – locally in the 
town and county around Birr, in political 
and other functions in an Ireland 
administered by the Protestant Ascen-
dancy, in the development and activities 
of the Royal Society, of which he was 
President from 1848-54, and the British 
Association for the Advancement of 
Science. The Countess of Rosse, who 
receives full acknowledgement in the 
book, was a woman of many talents, 
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